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Saubere erneuerbare Energie 
aus Wasserkraft

Spatenstich für das Wasserkraftwerk Bad Goisern
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Nach dem Baubeschluss der Ener-
gie AG für das Traun-Kraftwerk 
in Bad Goisern wurden in den ver-
gangenen Wochen umfangreiche 
Vorbereitungsmaßnahmen gesetzt 
und erste Flussbauarbeiten durch-
geführt. Am 6. Februar kam es 
zum offi ziellen Spatenstich mit dem 
obersten Eigentümervertreter der 
Energie AG, Landeshauptmann Jo-
sef Pühringer, Generaldirektor Leo 
Windtner, Technik-Vorstand Wer-
ner Steinecker, Finanz-Vorstand 
Andreas Kolar und Bürgermeis-
ter Peter Ellmer. Nach 21 Mona-
ten Bauzeit soll das Kraftwerk im 
Herbst 2016 in Betrieb gehen. 

„Das Kraftwerksprojekt hier in Bad 
Goisern ist gut für Oberösterreich“, 
sagt der Vertreter des Mehrheitsei-
gentümers der Energie AG, Landes-
hauptmann Josef Pühringer und fügt 
hinzu: „Wir bekennen uns und setzen 
auch in Zukunft besonders auf die 
Energieerzeugung aus Wasserkraft. 
Das macht uns unabhängiger und wir 
haben das Heft des Handelns selbst in 

der Hand!“ Dass das Kraftwerk durch 
eine Partnerschaft mit einem ober-
österreichischen Investor möglich 
geworden ist, unterstreiche zudem, 
dass trotz der schwierigen energie-
wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen dieses Projekt zukunftsweisend 
und vor allem energiewirtschaftlich 
sinnvoll ist. „Es gibt einen Partner bei 
der Finanzierung, aber Errichtung, 
Betrieb, Instandhaltung und Wartung 
erfolgen unverändert durch die Spezi-
alisten der Energie AG, die in diesem 
Bereich auf die Erfahrung aus mehr 
als 120 Jahren zurückblicken kön-
nen“, unterstreicht Pühringer.

„Die Wasserkraft ist die wichtigste 
Säule der Energieerzeugung in Ober-
österreich“, sagt Energie AG-Gene-
raldirektor Leo Windtner. Die Umset-
zung des Kraftwerks-Projektes – auch 
in Zeiten eines schwierigen Mark-
tumfeldes – unterstreiche vor allem 
auch, dass die Energie AG sich wie 
in der Vergangenheit auch weiterhin 
zum Erfüllen des Generationenver-
trages bekenne. „Mit dem Kraftwerk 
in Bad Goisern wird der Generatio-
nenvertrag nachhaltig gestärkt“, sagt 
Windtner.

Für Bürgermeister Peter Ellmer, ist 
das Energie AG-Projekt durchwegs 
positiv besetzt: Schon bei den Pla-
nungsarbeiten waren Gemeindever-
treter und Anrainer von Anfang über 
einen eigenen Bürgerbeirat in die 
Projektentwicklung eingebunden. 
Aufgrund dieses proaktiven Dialoges, 
der auf den demokratiepolitischen 
Grundsätzen der Energie AG aufbaut, 
konnten die behördlichen Genehmi-
gungen ohne Einspruch erreicht und 
mit allen Anrainern und Rechteinha-
bern einvernehmliche Verträge abge-
schlossen werden. „Ich kann schon 
behaupten, dass die Goiserer zum 
überwiegenden Teil hinter dem Pro-

jekt stehen und für sie die Vorteile 
im Vordergrund stehen“, sagt Ellmer. 
Nur vereinzelt werde Kritik geäußert, 
was in einer Demokratie aber legitim 
und richtig sei. „Mit dem Bürgerbei-
rat hatten wir ein Instrument, mit dem 
wir immer aus erster Hand informiert 
waren“, erinnert sich Ellmer, der sich 
eine ähnlich offene Kommunikation 
mit Gemeinde und Bevölkerung auch 
während der Bauphase wünscht. 

Ersatzneubau: 
Neues Kraftwerk nutzt Wasser-
kraftpotenziale bestmöglich aus

Am Standort Bad Goisern besteht 
seit über 100 Jahren ein sogenanntes 
Ausleitungskraftwerk, das über einen 
Zuleitungskanal mit Wasser aus der 
Traun betrieben wird. „Dieses alte 
Kraftwerk wird jetzt durch ein moder-
nes, hocheffi zientes Laufkraftwerk 
ersetzt“, erklärt Technik-Vorstand 
Werner Steinecker. Die Erzeugungs-
leistung am Standort wird durch den 
Neubau gegenüber der Altanlage um 
das Neunfache erhöht, gleichzeitig 
können aufwändige Sanierungen und 
Umbauten an der Wehranlage „Eisl-
Polster“ und an den elektrischen Alt-
anlagen eingespart werden.

Liebe Goiserinnen und Goiserer!
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Die Wehranlage wird als Schlauch-
wehranlage ausgeführt. Bei der Pla-
nung wurden auch umfassende ökolo-
gische Begleitmaßnahmen vereinbart: 
So wird der Durchfl uss der Riedler 
Traun durch die Mühlau bei jedem 
Wasserstand gewährleistet und der 
Stillwasserbereich im Flussbogen des 
„Eisl Umadum“ auch nach dem Bau 
erhalten bleiben. Im Unterlauf des 
Kraftwerkes erfolgt eine Neugestal-
tung der Mündung des Stambaches, 
damit künftig eine Fischpassierbar-
keit in den Bach hinein gegeben ist. 
Im Flussbett der Traun werden Stum-
melbuhnen und Felsrippen errichtet, 
die eine ökologische Strukturierung 
des Flusslaufes ergeben. Das Kraft-

werk selbst wird mit einer Fischauf-
stiegshilfe und einem Fischabstieg 
ausgeführt. Für die touristische Nut-
zung der Traun wird eine Floßgasse 
zur Nutzung durch konzessionierte 
Raftingunternehmen errichtet.

Unmittelbar nach Baubeschluss Ende 
des Vorjahres wurde umgehend mit 
Vermessungsarbeiten, Bodenuntersu-
chungen sowie der Einrichtung der 
Baustellen begonnen. Im Jänner wur-
den bereits erste Baumaßnahmen ge-
setzt und Arbeiten im Flussbett durch-
geführt. Die Bauzeit beträgt rund 21 
Monate. Steinecker: „Ab Herbst 2016 
wird das neue Kraftwerk Bad Goisern 
jährlich etwa 13 Mio. Kilowattstun-
den Strom aus umweltfreundlicher 
Wasserkraft erzeugen. Damit kann 
der Jahresstrombedarf von rund 3.700 
Haushalten gedeckt werden.“ 

Kraftwerksprojekt als wichtiger 
Wirtschaftsimpuls in der Region 

Die Investitionssumme des Kraft-
werksprojektes beträgt rund 15 Mil-

lionen Euro. Angesichts dieses Volu-
mens sieht Finanz-Vorstand Andreas 
Kolar im „Ja“ der Energie AG zum 
Kraftwerk Bad Goisern auch ein 
klares wirtschaftliches Signal: „Mit 
dem Baustart in einer Phase schwa-
cher Konjunktur können wir einen 
wichtigen Beitrag – auch für die lo-
kale Wirtschaft – leisten“, ist Kolar 
überzeugt. Wie bei der Energie AG 
als oberösterreichisches Vorzeigeun-
ternehmen üblich, wurden die Bauar-
beiten überwiegend an oberösterrei-
chische Firmen vergeben. Beim Bau 
kommen die Firmen Kieninger und 
GLS zum Zug, und auch alle ande-
ren Bau- und Anlagenkomponenten 
wie Spezialtiefbau, Maschinensätze, 
der Stahlwasserbau oder die Elektrik 
werden von österreichischen Firmen 
ausgeführt. 

Aus erster Hand

Ihr / Euer

Bürgermeister 
Peter Ellmer

Ihr / Euer

Bürgermeister 
Peter Ellmer

Spatenstich im vergangenen Februar

Anschließende Talkrunde in der LMS
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Leben ohne Angst 
für Asylwerber in Bad Goisern

Täglich erreichen uns Meldun-
gen über Flüchtlinge, sie suchen 
Zufl ucht auch bei uns in Oberös-
terreich. In Bad Goisern konn-
te mit der Evangelischen Pfarr-
gemeinde ein Unterkunftgeber 
gefunden werden, welcher das 
ehemalige evangelische Alten-
heim als Quartier für Kriegs-
fl üchtlinge zur Verfügung stellt. 

Mit der OÖ Volkshilfe wurde ein be-
fristeter Mietvertrag für 3 Jahre abge-
schlossen, das Gebäude entsprechend 
den Anforderungen für Kriegsfl ücht-
linge adaptiert und so fi nden derzeit 
26 Flüchtlinge aus Algerien, Somalia, 
Bangladesch, Afghanistan, Syrien, 
dem Irak und Kosovo eine menschen-
würdige Unterkunft vor. 

Bei einem von der Marktgemein-
de Bad Goisern, den Pfarren Bad 
Goisern und der Volkshilfe OÖ-
Flüchtlingsbetreuung organisierten 
Informationsabend zum Thema Asyl-
werber in Bad Goisern zeigte die Goi-

serer Bevölkerung großes Interesse. 
Ca. 200 interessierte und hilfsbereite 
Personen bekamen Informationen aus 
erster Hand.

An diesem Abend konnten viele Fra-
gen beantwortet und viele Bedenken 
und Ängste durch Herrn Kern und 
Frau Etz aus Altmünster (Plattform 
Altmünster) aus dem Weg geräumt 

werden. Überwältigt ist die vor Ort 
zuständige, sehr engagierte An-
sprechperson Frau Birgit Scheutz von 
der großen ehrenamtlichen Hilfsbe-
reitschaft der Goiserer Bevölkerung. 
Gemeinsam wird es möglich sein, 
den Asylwerbern ein Leben ohne 
Angst zu ermöglichen und einen klei-
nen Beitrag zur Linderung der Not zu 
leisten. 

Mit von den Flüchtlingen zubereite-
ten Spezialitäten aus deren Heimat-
ländern und weiteren interessanten 
Gesprächen klang dieser informative 
Abend aus.

Information

Bürgermeister Peter Ellmer

Pfarrer Mag. Johann HammerlDie Goiserer Bevölkerung zeigte großes Interesse am Flüchtlingsprojekt

Viele Besucher haben sich in die 
aufl iegenden Helferlisten eingetragen
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Bürgermeister-Neujahrsempfang in Bad Goisern
Alles Gute für Goisern 2015

Vor mehr als 250 Gästen hielt Goi-
serns Bürgermeister Peter Ellmer 
im Rahmen seines traditionellen 
Neujahrsempfanges Rückschau 
auf 2014. Und bot einen Ausblick 
auf die Pläne der Gemeinde für 
das noch junge Jahr.

Bad Goisern ist dann am stärksten, 
wenn alle zusammenstehen. So der 
Tenor der Veranstaltung, die zum 
ersten Mal in Goiserns neuem Kur-
zentrum über die Bühne ging. Vor 
führenden Vertretern aus Bildung, 
Tourismus, Handel, Gewerbe und 
Industrie gab Peter Ellmer einen 
Einblick in die aktuelle Verfasstheit 
der Gemeinde. Angesichts erfreu-
licher Daten bei Gemeindebudget, 
Nächtigungen, Arbeitsplätzen usw. 
sowie aufgrund ambitionierter Zu-
kunftsprojekte kam an diesem Abend 
so etwas wie Aufbruchsstimmung 
auf.

Starke Säulen tragen Goisern
 
Goiserns Gemeindeoberhaupt ver-
wies in seiner Rede auf die breit ge-
fächerte Struktur des Ortes. Frem-
denverkehrstechnisch sieht man sich 
aufgrund eines Zwei-Saisonen-Tou-

rismus und des neuen Kurzentrums 
mit insgesamt ca. 200.000 Nächti-
gungen und einer Wertschöpfung 
von etwa 20 Millionen Euro pro Jahr 
auf einem guten Weg. Darüber hin-
aus verwies Ellmer auf die Tatsache, 
dass im industriellen Sektor absolute 
Weltmarktführer in Goisern beheima-
tet sind. Als weitere tragende Säulen 
der Gemeinde identifi zierte Goiserns 
Bürgermeister die moderne Schulinf-
rastruktur inklusive Musikschule und 
Polytechnikum, das starke Handwerk 
und Gewerbe sowie die vielfältig 
Kultur. „Das Zusammenwirken die-
ser Bereiche macht unsere Stärke aus. 
Und dass die Goiserer nicht nur in 
eigener Sache eng zusammenstehen, 
haben sie gerade unlängst mit der be-
vorstehenden Aufnahme von Flücht-
lingen bewiesen.“

Ehrungen

Im Rahmen des Empfanges wurden 
auch zwei Ehrungen vorgenommen. 
Menschen, welche von sich aus aktiv 
werden, Verantwortung übernehmen 
und sich für die Gemeinschaft einset-
zen, tragen maßgeblich zum Erfolg 
unserer Gemeinde bei. Engagierte 
Menschen haben Bad Goisern zu 

dem gemacht, was es heute ist: Eine 
erfolgreiche Region mit hoher Le-
bensqualität, in der auch menschliche 
Werte hochgehalten werden. Herr Jo-
sef Mayer wurde für seine Verdienste 
um den Heimatverein Bad Goisern 
mit der „Ehrennadel in Gold“ ausge-
zeichnet. Herr Hans Hinterer erhielt 
ebenfalls die „Ehrennadel in Gold“ 
für seine langjährige Tätigkeit beim 
Roten Kreuz Bad Goisern.

64 neue Wohnungen in Planung
 
Tatsächlich untermauern einige Zah-
len Goiserns Potenzial. Der Ort deckt 
den Arbeitsplatzbedarf beinahe voll-
ständig selbst ab. 3.540 Erwerbstägi-
gen stehen 3.336 Arbeitsplätze in 523 
Betrieben gegenüber. Im 7.500-Ein-
wohnerort werden 1.187 Schüler 
ausgebildet. In den letzten zehn Jah-
ren wurden 200 Einfamilienhäuser 
gebaut und 40 Wohnungen überge-
ben. Weitere 64 Wohnungen sind in 
Planung bzw. im Bau. Als nächste 
große Zukunftsprojekte stehen un-
ter anderem die Realisierung des 
Traunkraftwerkes, ein großes Hoch-
wasserschutzprojekt, die Erneuerung 
des Altstoffsammelzentrums auf dem 
Programm bzw. auf der Wunschliste.

Information

Talkrunde Ehrungen
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Kanalwartungsarbeiten 2015

Der RHV Hallstättersee führt heu-
er von Mai bis September inten-
sivierte Kanalwartungsarbeiten in 
den Ortschaften Sarstein, Untersee 
und Obersee durch. In diesem Zuge 
werden Kanäle gespült, Schächte 
überprüft und eine Kanalkamerabe-
fahrung durchgeführt. Durch die 
Tätigkeiten ist es vereinzelt notwen-
dig die betroffenen Grundstücke mit 
Fahrzeugen zu befahren.

Wir bitten bereits jetzt um Verständ-
nis für etwaige Belästigungen, wel-
che sich durch die Arbeiten ergeben 
können.
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Standesamt Rückblick 2014

Müllablagerung an der Leislingstraße

Im Jahre 2014 wurden 58 junge Goi-
serer Erdenbürger geboren. Das ent-
spricht einem Plus von 13 Babys. Wie 
schon im Jahr zuvor erblickte 1 Baby 
(Mädchen) in Goisern das Licht der 
Welt. 51 in Bad Ischl und 6 (davon 1 
x Zwillinge zwei Mädchen), in ande-
ren Gemeinden. Die 33 Mädchen und 
25 Buben erhielten 64 verschiedenen 

Vornamen. 3 x wurden Marie und je 
2 x Maximilian und Alexander als 
Name bestimmt. 9 Babys bekamen 
einen Doppelnamen.

25 Brautpaare wagten den Schritt 
in ein zukünftiges Leben zu zweit 
(2013/27). Leider wurden 16 Ehen, 
welche im Standesamt Bad Goi-

sern beurkundet wurden, geschieden 
(2013/13). 

42 Frauen und 39 Männer sind für 
immer von uns gegangen, das ergab 
insgesamt 81 Sterbefälle (2013/78). 
In Bad Goisern sind 46 in Bad Ischl 
24 und anderen Gemeinden 11 Perso-
nen verstorben.

Seit Herbst 2014 mehren sich illegale 
Ablagerungen von Grünschnitt aber 
auch anderweitigen Sperrmüll am 
Eingang der Leislingstraße. Bereits 
aufgestellte Hinweisschilder der ös-
terreichischen Bundesforste werden 
ignoriert! 

Seitens der ÖBF wird erneut dar-
auf hingewiesen das Ablagerungen 
JEDER Art hier verboten sind!
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„Lindy“ der Lindwurm, das 
Wappentier der Goiserer und 
gleichzeitig Kinder-Maskottchen, 
wurde verjüngt und ziert nun 
auch das neue Parkbad-Logo. Es 
wurden Plakate, Wasserbälle, 
Flyer, Eintrittskarten und bunte 
Lindy Sticker entwickelt, welche Lindy Sticker entwickelt, welche 
den neuen Parkbad-Auftritt 
abrunden. Zudem wurde ein 
moderner Webauftritt unter 
www.parkbad-badgoisern.at ins 
Leben gerufen, welcher als 
Drehscheibe für alle 
InfoInformationen, Kurse und 
Veranstaltungen rund um das 
Parkbad dient und auch mit 
mobilen Geräten optimal 
bedienbar ist.

�r �re�en �ns a�� eine��h�ne Badesaison � denn mit dem 
24 Grad beheizten Familienbad in Bad Goisern heißt es bereits 
ab dem 1. Mai: „Der Sommer beginnt in Bad Goisern“!

Neue Werbelinie für das 
Parkbad Bad Goisern!

Sichtlich jünger präsentiert sich ab sofort die Werbelinie des Parkbads Bad 
Goisern. Gemeinsam mit der Medienagentur Roromedia entstand ein 

modernes Branding des beliebten Familien-Bades.

Saisonkartenvorverkauf
von 27. - 30. April!

SAISONKARTEN -25 % IM VORVERKAUF!
Der Vorverkauf der Saisonkarten startet von 27. - 30. April jeweils 9 - 16 Uhr an der Parkbadkasse! In 

dieser Zeit gibt es 25 % Ermässigung auf die Saisonkarten + einen neuen Lindy-Wasserball geschenkt!

GRATIS WASSERBA
LL

Z
U

 
J

E
D

E R  S A I S O N K A
R

T E

Neue Aufkleber

BAD GOISERN

„Lindy“ der Lindwurm, das 
Wappentier der Goiserer und 
gleichzeitig Kinder-Maskottchen, 
wurde verjüngt und ziert nun 
auch das neue Parkbad-Logo. Es 
wurden Plakate, Wasserbälle, 
Flyer, Eintrittskarten und bunte 
Lindy Sticker entwickelt, welche Lindy Sticker entwickelt, welche 
den neuen Parkbad-Auftritt 
abrunden. Zudem wurde ein 
moderner Webauftritt unter 
www.parkbad-badgoisern.at ins 
Leben gerufen, welcher als 
Drehscheibe für alle 
InfoInformationen, Kurse und 
Veranstaltungen rund um das 
Parkbad dient und auch mit 
mobilen Geräten optimal 
bedienbar ist.

�r �re�en �ns a�� eine��h�ne Badesaison � denn mit dem 
24 Grad beheizten Familienbad in Bad Goisern heißt es bereits 
ab dem 1. Mai: „Der Sommer beginnt in Bad Goisern“!

Neue Werbelinie für das 
Parkbad Bad Goisern!

Sichtlich jünger präsentiert sich ab sofort die Werbelinie des Parkbads Bad 
Goisern. Gemeinsam mit der Medienagentur Roromedia entstand ein 

modernes Branding des beliebten Familien-Bades.

Saisonkartenvorverkauf
von 27. - 30. April!

SAISONKARTEN -25 % IM VORVERKAUF!
Der Vorverkauf der Saisonkarten startet von 27. - 30. April jeweils 9 - 16 Uhr an der Parkbadkasse! In 

dieser Zeit gibt es 25 % Ermässigung auf die Saisonkarten + einen neuen Lindy-Wasserball geschenkt!

GRATIS WASSERBA
LL

Z
U

 
J

E
D

E R  S A I S O N K A
R

T E

Neue Aufkleber

BAD GOISERN



„Lindy“ der Lindwurm, das 
Wappentier der Goiserer und 
gleichzeitig Kinder-Maskottchen, 
wurde verjüngt und ziert nun 
auch das neue Parkbad-Logo. Es 
wurden Plakate, Wasserbälle, 
Flyer, Eintrittskarten und bunte 
Lindy Sticker entwickelt, welche Lindy Sticker entwickelt, welche 
den neuen Parkbad-Auftritt 
abrunden. Zudem wurde ein 
moderner Webauftritt unter 
www.parkbad-badgoisern.at ins 
Leben gerufen, welcher als 
Drehscheibe für alle 
InfoInformationen, Kurse und 
Veranstaltungen rund um das 
Parkbad dient und auch mit 
mobilen Geräten optimal 
bedienbar ist.

�r �re�en �ns a�� eine��h�ne Badesaison � denn mit dem 
24 Grad beheizten Familienbad in Bad Goisern heißt es bereits 
ab dem 1. Mai: „Der Sommer beginnt in Bad Goisern“!

Neue Werbelinie für das 
Parkbad Bad Goisern!

Sichtlich jünger präsentiert sich ab sofort die Werbelinie des Parkbads Bad 
Goisern. Gemeinsam mit der Medienagentur Roromedia entstand ein 

modernes Branding des beliebten Familien-Bades.

Saisonkartenvorverkauf
von 27. - 30. April!

SAISONKARTEN -25 % IM VORVERKAUF!
Der Vorverkauf der Saisonkarten startet von 27. - 30. April jeweils 9 - 16 Uhr an der Parkbadkasse! In 

dieser Zeit gibt es 25 % Ermässigung auf die Saisonkarten + einen neuen Lindy-Wasserball geschenkt!

GRATIS WASSERBA
LL

Z
U

 
J

E
D

E R  S A I S O N K A
R

T E

Neue Aufkleber

BAD GOISERN



JOURNAL02/2015 www.goisern.eu

10 www.goisern.eu

Gemeindebaustellen

Zwei ehemalige Telefonzellen werden hin-
künftig ihren Dienst als „Goiserer Bücher-
schrank“ verrichten. Sie können Bücher 
entnehmen und zuhause nicht mehr gebrauchte 
Bücher spenden. Es gibt keine Schließzeiten, 
der Bücherschrank ist immer geöffnet und wird 
von Mag. Herbert Steinbauer betreut.

Der Kurpark beim Kurzentrum wurde von Mitarbeitern des 
Gemeindebauhofs einer gründlichen Durchforstung unterzogen.

Zwei ehemalige Telefonzellen werden hin-
künftig ihren Dienst als 
schrank“
entnehmen und zuhause nicht mehr gebrauchte 
Bücher spenden. Es gibt keine Schließzeiten, 
der Bücherschrank ist immer geöffnet und wird 
von Mag. Herbert Steinbauer betreut.

Standorte:
Marktplatz und Baumhaus
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Seit der Ausgabe 03/2013 hat die 
Marktgemeinde Bad Goisern eini-
ge neue Mitarbeiter in verschiede-
nen Bereichen aufgenommen. Nun 
möchten wir über diese Neuzugän-
ge gesammelt informieren:
 
Ulai Asanok verstärkt seit April 2014 
das Team unserer Reinigungskräf-
te (vorerst Parkbad, nun Welterbe-
NMS). Die gebürtige Thailänderin 
lebt gemeinsam mit ihrem Mann in 
Görb.
 
Ruza Beljo verstärkt seit August 2014 
das Team unserer Reinigungskräfte 
als „Springerin“ in den verschiedenen 
Gemeindeeinrichtungen. Ruza war 
zuvor mehrere Jahre im Reinigungs-/
Küchenbereich tätig. Sie hat 4 Kinder 
und wohnt mit ihrem Mann in Au.
 
Sonja Gamsjäger (kein Foto) ver-
stärkt seit September 2014 das Team 
unserer Reinigungskräfte als „Sprin-
gerin“ in den verschiedenen Gemein-
deeinrichtungen. Sie war zuvor für 
ein Ebenseer Reinigungsunterneh-
men tätig, hat 2 Söhne und wohnt in 
Gschwandt.
 
Nicholas Head verstärkt seit Ok-
tober 2013 das Team unserer Rei-

nigungskräfte (vorerst als Springer, 
nun Volksschule Bad Goisern). Der 
gebürtige Engländer lebt gemeinsam 
mit seiner Frau in Bad Ischl.
 
Nicole Krenn verstärkt seit April 
2013 das Team unserer Reinigungs-
kräfte (vorerst Parkbad, nun Welter-
be-NMS) und vertretungsweise auch 
das Team „Essen auf Rädern“. Nicole 
arbeitete zuvor als Rauchfangkehre-
rin und wohnt gemeinsam mit ihrer 
Zwillingsschwester bei ihren Eltern 
in Reitern.
 
Andrea Unterberger verstärkt seit 
August 2014 das Team unserer Rei-
nigungskräfte als „Springerin“ in den 
verschiedenen Gemeindeeinrichtun-
gen. Andrea war schon zuvor mehre-
re Jahre im Reinigungsbereich tätig. 
Sie lebt gemeinsam mit ihrem Sohn 
in Gschwandt.

Marlene Schmutzer, 17 Jahre alt, 
wohnt mit ihrer Familie in Ramsau.
Seit September 2014 ist sie Lehrling 
als Verwaltungsassistentin in der 
Marktgemeinde Bad Goisern. Sie ist 
für Ferienspaß, Telefonvermittlung, 
Post Ein- und Ausgang, Ärzt-Apothe-
kendienst und diverse Schreibarbei-
ten zuständig. In ihrer Freizeit trifft 

sie sich am liebsten mit Freunden. Im 
Sommer geht sie gerne Radfahren, 
Baden und Laufen, im Winter Schi-
fahren und Schlittenfahren.

Seit Mitte Dezember 2014 verstärkt 
Elisabeth Laimer das Team von Es-
sen auf Rädern. In den letzten Jahren 
widmete sich Elisabeth ihrer Familie. 
Zuvor war sie im Pfl egebereich tätig. 
Sie ist verheiratet und hat drei Söhne.

Helga Steyrer hat im Oktober 2013 
die Kochstellenleitung in der Welter-
be-Neue Mittelschule übernommen. 
Ihrer Lehre machte sie beim „Mo-
serwirt“ und war zuletzt im Jugend-
gästehaus Bad Ischl tätig. Sie wohnt 
mit ihrem Sohn und ihrer Mutter in 
Ramsau.

Unsere neuen Gemeindemitarbeiter

Vlnr.: Ruza Beljo, Andrea Unterberger, Nicole Krenn, Ulai Asanok, Nicholas Head

Marlene Schmutzer

Vlnr.: Elisabeth Laimer und Helga Steyrer
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Die vier Welterbegemeinden haben 
mit dem Energiespargemeinde-
Programm (EGEM) des Landes 
Oberösterreich die Themen Ener-
giegewinnung und Energienutzung 
in den letzten Jahren aufgearbeitet.

Im Jahr 2012 wurde im Inneren 
Salzkammergut etwa doppelt so viel 
Strom produziert wie Haushalte und 
KMUs verbrauchen. Dass man sich 
in der Region nicht auf den Lorbee-
ren ausruht, sondern sinnvolle Ideen 
weiterführt, beweisen unter anderem 
das, im Vorjahr in Betrieb gegange-
ne, Wasserkraftwerk Hallstatt und der 
verkündete Baubeginn für das Traun-
KW Goisern. Auch Gewerbe- und 

Industriebetriebe konnten durch Opti-
mierungsmaßnahmen viele Verbesse-
rungen im Energieverbrauch erzielen. 
Im Bereich der Wärmeversorgung der 
Haushalte ist jedoch noch ein hohes 
Potential für thermische Sanierungen 

und die Umstellung auf effi zientere 
und nachhaltigere Energieversorgung 
vorhanden. 

Im Jahr 2012 wurden in Bad Goisern 
in Summe 347.693 MWh Energie 
verbraucht, das entspricht der Energie 
von ca. 34.769.300 Liter Heizöl oder 
459.300 Schüttraummeter Hackgut.
Von den verbrauchten 347.694 MWh 
Energie im Jahr 2012 stammen 51,2% 

aus fossiler und 48,6% aus erneuerba-
rer Energie. Der größte Energieanteil 
von ca. 48% wird in Form von Wär-
me (Heizung, Warmwasser, Prozess-
wärme) genutzt. Weitere 44% werden 
für elektrische Energie ohne Wärme 
(Licht, mechanischer Antrieb, etc) 
und 8% für den Verkehr in Form von 
Treibstoffen benötigt. Die Kosten 
für den gesamten Energieimport für 
2012 entsprachen fast 31,4 Mio. Euro 
(4.144 Euro/Person)!

Hochwasserschutz Bad Goisern

Am 20. Jänner 2015 fand die Was-
serrechtsverhandlung für den ersten 
Teil des Hochwasserschutzprojektes 
für Bad Goisern statt. Im Rahmen der 
Verhandlung wurde ein Baubeginn 
für das Jahr 2016 in Aussicht gestellt.
In diesem ersten Abschnitt ist der Be-
reich zwischen der Goisererbrücke 
und der Sophienbrücke betroffen. Ge-
plant ist eine linksufrige Aufweitung 
und Anpassungen im Bereich Kern-
brunn (ca. Tischlerei Stockinger bis 
Auslauf Altarm Traun) und rechtsuf-

Energiespargemeinde Bad Goisern
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rig die Aufl ösung der harten Verbau-
ung und Aufweitung des Ufers im Be-
reich Auskeiweg bis Sophienbrücke.

Volksschule St. Agatha unter Strom

Seit Ende November 2014 wird auf 
dem Turnsaaldach der VS St. Agatha 
erneuerbarer Strom mit einer 3 kWp 
Anlage erzeugt. Der hier produzierte 
Strom wird in erster Linie zur Eigen-
stromabdeckung genutzt, allfälliger 
Überschuss geht ins Stromnetz. Zu-
sätzlich wurden 2014 die alten und 
undichten Fensterdichtungen erneu-
ert und die gemeinsame Heizzentra-
le von Schule und FF St. Agatha an 
die Nahwärmeleitung der Holzwärme 
Bad Goisern angeschlossen.

Vorschreibung der Hausbesitzerabgaben
Zur Online-Zahlungen 
von Vorschreibungen: 
Bitte beachten Sie bei Online-Zahlun-
gen von Gemeindevorschreibungen 

die Hinweise bezüglich Zahlungs-
referenz und geben Sie die dort an-
geführte NUMMER ins Feld ZAH-
LUNGSREFERENZ (nicht (!!!) ins 

Feld „Verwendungszweck“) Ihrer 
Telebanking-Eingabemaske ein. Nur 
so ist die automatische Zuordnung zu 
Ihrem Abgabenkonto gewährleistet.

OÖ Solarschule: Die VS St. Agatha erzeugt seit November 2014 ihren eignen Strom
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Tourismussaison 2014 

Arbeitsgruppen für 
Tourismuszukunft
Nach der Neubestellung der Vorstan-
des und der folgenden Klausur initi-
ierte der MTV eine Workshop-Reihe 
mit Unterstützung des Beratungsun-
ternehmens Kohl und Partner. In drei 
Projektgruppen wird seit Herbst ge-
meinsam mit Tourismuspartnern der 
Region an folgenden Themen gear-
beitet: Produktentwicklung Winter-
saison, Produktentwicklung Sommer/
Nebensaison, Tourismusgesinnung in 
der Region. Alle Gruppen haben die 
Arbeit bereits aufgenommen.

Mittelstation Panoramajet 
in Gosau 
In Gosau wurde die neue Mittelstation 
beim Panoramajet fertiggestellt. Das 
Projekt wird im Rahmen der Dach-
stein West Skiallianz bereits an den 
Wintergast kommuniziert. Die opti-
male Erreichbarkeit der Zwieselalm 
und die insgesamt starke Bewerbung 
des Dachstein West Skigebietes, wel-
che der MTV als Partner mitgestaltet, 
soll die Region als „Ski plus“ Desti-
nation stärken.

Dachstein Hai am Krippenstein
Nach den 5 Fingers und der Welterbe-
spirale punktet der Krippenstein mit 
einem weiteren Besucher-Highlight. 
Der Dachstein Hai wurde offi ziell im 
Beisein von Landeshauptmann Dr. 
Pühringer seiner Bestimmung überge-
ben. Dass das Exponat für Gesprächs-
stoff sorgt, beweist auch das Zitat des 
Landeshauptmannes: „Ich habe schon 
viele Dinge in meinen Leben eröffnet, 
einen Hai noch nie!“

Fertigstellung der 
E-BikeDachsteinrunde
Der E-Bike-Trend hält weiter an und 
die Bikeregion Dachstein Salzkam-

mergut hat hier sehr früh agiert. Als 
konsequente Fortführung der E-Bike-
Verleih Initiative wurde 2014 die 
Streckenführung der Dachsteinrunde 
für E-Bikes umgesetzt. Im Sinne ei-
ner gruppenfreundlichen Gestaltung 
wurde besonders darauf geachtet, 
dass ein gemeinsamer Urlaub für 
MTB und E-Bike Teilnehmer orga-
nisatorisch möglich ist. Die Karten 

wurden bereits produziert und liegen 
in an der Gästeinformation bzw. in 
den Partnerbetrieben auf.

Eröffnung der Bikesportanlage 
in Obertraun
Ein neues Angebot für Mountainbi-
ker und Cross Country Biker wurde 
2014 vom Bundessport- und Freizeit-
zentrum in Obertraun eröffnet. Die 
Anlage mit 4.1 km bietet Trainings-
möglichkeiten für Profi s, ist aber auch 
ein interessanter Schauplatz für Wett-
kämpfe und Firmenevents.

Neues von unseren Hoteliers
• Das Kurhotel in Bad Goisern wur-
de eröffnet. Landeshauptmann Dr. 
Pühringer kam zur Feierlichkeit und 
wir alle wünschen der Eigentümerfa-
milie Künig viel Erfolg!
• Nach dem schweren Murenschaden 
im Vorjahr wurde das Seehotel Zau-
ner in Hallstatt wieder neueröffnet. 
Ein besonderes Highlight ist der neu 
eingerichtete Empfangsbereich mit 
seiner Salzbar. Dem Betrieb ist es 
sehr gut gelungen, Tradition und Mo-
derne zu verbinden.
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• Das Hotel „Grüner Baum“ in 
Hallstatt erhielt die 4 Sterne Superi-
or Auszeichnung, nach den umfang-
reichen Sanierungen ein erfolgrei-
ches Signal von Familie Wenger. Der 
„Grüner Baum“ ist somit nicht nur 
das erste Haus am Platz in Hallstatt, 
sondern auch das erste Haus in der 
Region mit dieser Auszeichnung.
• Ein neues Konzept realisierte das 
Heritage.Hotel Hallstatt mit seinen 
Hideaway-Suiten. Mit dieser neuen 
Idee bietet das Haus luxuriöse Privat-
domizile in Bestlage mit gehobenem 
Hotelkomfort und unglaublichen See-
blicken.

Weitere Projekte und Kooperatio-
nen, die fortgesetzt wurden:
• SalzAlpenSteig Projektpartnerschaft
• Ski-Alpin Allianz
• ÖW Kampagnenkooperation: Som-
merglückskampagne Deutschland 
2015
• Teilnahme an Messen: Welterbe 
aktiv bei der Interpädagogica Wien; 
Ferienmesse in Wien, Stuttgart und 
München; Salzkammergut zu Gast in 
Linz und in Baden/Wien

Nächtgungen
Mit Abschluss des Sommerhalbjahres 
liegt der Tourismusverband Inneres 
Salzkammergut bei einem Plus von 
rund 6 Prozent bei Ankünften, einem 
Plus von rund 2 Prozent bei den Som-
mernächtigungen und einer beinah 
gleichbleibenden Nächtigungsquote 
für das gesamte Tourismusjahr 2014. 
In der Sommersaison ist es gelungen, 
eine positive Aufwärtsbewegung nach 
einem stagnierenden Winterhalbjahr 
zu erreichen: Im Mai und Juni konn-
ten wir mit enormen Steigerungen ins 
zweite Halbjahr starten: 51 Prozent 
mehr Ankünfte und 30 Prozent mehr 
Nächtigungen im Juni zeigen uns, 
dass mit gezielter Werbung auf den 
Fernmärkten starke Bewegungen zu 
erzielen sind. Der Hochsommer war 
bis in den September aufgrund der 
schlechten Wetterlage durchwachsen, 
jedoch vor dem Hintergrund der be-
sonders langen Schlechtwetterperiode 
insgesamt zufriedenstellend. Es zeigt 
sich, dass die Allwetterprogramme 
eine wichtige Abfederungsmaßnah-
me sind und die Ferienregion Dach-
stein Salzkammergut trotz Outdoor-

Schwerpunkt der Wetterabhängigkeit 
entgegensteuern kann. Die warmen 
Temperaturen im Spätherbst brachten 
ein gutes Herbstgeschäft. Vor allem 
Spontanbuchungen für Wander- und 
Bike-Gäste bewirkten ein Plus von 
23 Prozent bei den Ankünften, ca. die 
Hälfte waren Nächtigungsgäste.

Insgesamt sind die Ergebnisse in einer 
sich stark wandelnden Tourismuswirt-
schaft positiv zu bewerten, zeigen aber 
auch, dass Stillstand keine Option ist. 
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„Die Jury hat nach eingehender 
Prüfung festgestellt, dass das HEI-
MAT- UND LANDLERMUSEUM 
BAD GOISERN die geforderten 
nationalen und internationalen 
Museumsstandards erfüllt. Da-
her verleihen das Nationalkomitee 
ICOM Österreich (International 
Council of Museums) und der Mu-
seumsbund Österreich das Öster-
reichische Museumsgütesiegel bis 
zum Jahr 2019.“

Dies ist der Wortlaut auf der Urkun-
de des Museumsgütesiegels. Die 16 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
blicken in den vergangenen Arbeits-
jahren auf eine reiche Palette von 
Aktivitäten zurück (Sonderausstel-
lungen, Gedenktafelenthüllungen, 

Vereinspreis 2011, Vorträge, Tage der 
offenen Tür, Lebendiges Museum zu 
den Gamsjagatagen, Sanierung des 
Museumsgebäudes, Erneuerung von 
Ausstellungsräumen, Einrichtung der 
Deubler-Stube,…).

Mit Freude und Stolz danken die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter des Mu-
seums für die Wertschätzung ihrer 
Arbeit, die gleichzeitig Verpfl ichtung 
und Herausforderung ist, die Stan-
dards auch in Zukunft zu halten.

Öffnungszeiten: 
1. Juni – 30. September: täglich au-
ßer Montag von 10.00 – 12.00 Uhr;
zusätzlich Mittwoch und Freitag von 
15.00 – 17.00 Uhr
Montag geschlossen!

Österreichisches Museumsgütesiegel 
für das Heimat- und Landlermuseum Bad Goisern

Information

Bgm. Peter Ellmer mit der „Mannschaft“ des Heimat- und Landlermuseums
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Seit 2014 stehen nicht wenige Ver-
anstaltungen im Hand.Werk.Haus 
und Hof Neuwildenstein unter dem 
Motto „neue volxmusic“, denn sie 
passt einfach besonders gut zu Goi-
sern. 

Mit „neuer volxmusic“ meinen wir 
jene eigenständige Musikrichtung, 
die sich in den letzten Jahren im und 
um den Alpenraum besonders inten-
siv ent-wickelt hat und die ihre Wur-
zeln entweder in der Volksmusik oder 
in deren traditionellen Instrumenten 
hat. Einiges davon soll auch heuer 
wieder in Goisern zu hören sein!

So freuen wir uns am 12. März auf 
Toni Burger, der viele Jahre als Hal-
ter im Toten Gebirge tätig war und 
den dieses Umfeld in seinem musika-
lischen Schaffen geprägt hat. 

Am 16. April folgen die Spafudla 
mit ihrer so genannten „progressiven 
Volksmusik“ – vier junge Musiker 
(Geigen, Bassgeige, Marimba,…) 
verwurzelt in der Volksmusik aber 
auch in Barockmusik und Jazz! 

Und am 9. Mai sind wir gespannt auf 
einen ungewöhnlichen Abend mit Do-
ris Kirschhofer, die Obertongesang, 
Harmonika und mehr neu inszeniert… 

Ah ja, und als Draufgabe spielen am 
5. Juni die jungen Poxrucker Sisters 
aus dem Mühlviertel im Hof Neuwil-
denstein. 

Dazwischen gibt es – endlich wie-
der! – am Mittwoch, den 13. Mai 
eine Lesung mit Renate Pöllmann,

denn sie hat ein neues Buch 
geschrieben:„Frische Luft“. Aus die-
sem liest sie Gedichte, Gedanken und 
Geschichten und natürlich wird dabei 
auch wieder die „Fini-Tant“ zu Wort 
kommen!

Was gibt es Neues im Geschäft?
Renate hat Verstärkung bekommen 
durch Tamara Scheutz und Andrea 
Satzinger. Besonders freuen wir uns, 
dass wir die selbst angebauten Kräu-
ter einer Goiserer Biobäuerin in ver-
schiedensten Variationen, Goiserer 
Kaffee oder auch die CDs heimischer 
Musikgruppen anbieten können.

Und auch wenn noch ein bisschen 
Winter ist, bei uns sind schon die 
ersten fröhlich-bunten Vorboten des 
Frühlings eingelangt…

HAND.WERK.HAUS

NEUEN VOLXMUSIC 
im HAND.WERK.HAUS

Toni Burger
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Poxrucker Sisters

Renate Pöllmann

Doris Kirschhofer
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Aus der vom Bürgermeister der 
Gemeinde Bad Goisern, Peter Ell-
mer, im Jahr 2012 initiierten Ver-
anstaltung „Wir sind Goisern“ ha-
ben sich verschiedene Aktivitäten 
ergeben, die eine sehr positive Ent-
wicklung genommen haben.

Eine davon sind die „Goiserer Bü-
cherschränke“, die sowohl am Markt-
platz in Bad Goisern als auch beim 
Baumhaus an der B145 platziert sind 
und für LeserInnen eine Tauschmög-
lichkeit rund um die Uhr ermöglichen.
Seit 4 Monaten läuft das Projekt und 

es wird von interessierten LeserInnen 
sehr gut angenommen, bietet es doch 
kostenlos Lesestoff, aber auch die 
Möglichkeit, bereits gelesene Bücher 
wieder in Umlauf zu bringen.

Hier sei noch einmal erwähnt, dass Zu-
sammenarbeit, in diesem Fall mit der 
Gemeinde Bad Goisern, den örtlichen 
Banken, der Fa. Kieninger, A1 und 
vielen Helfern, mehr bewegen kann, 
als man glaubt. In unserem Fall Tele-
fonzellen von Salzburg nach Bad Goi-
sern und dort als Bücherschränke auf 
den Marktplatz und zum Baumhaus.

Der Hort Bad Goisern mit seiner 
Expositur St. Agatha bietet berufs-
tätigen Eltern die Möglichkeit, ei-
ner professionellen und kompeten-
ten Betreuung ihrer Kinder nach 
der Schule.

Eine sinnvolle und den Bedürfnissen 
der Kinder angepasste Freizeitgestal-
tung steht bei uns im Vordergrund. 
In der „Lernzeit“ erhalten die Kinder 
Unterstützung bei ihrer Hausaufgabe, 
und beim Lernen für die Schule. Der 
Hort Bad Goisern bietet in den Ferien 
und an schulautonomen Tagen eine 

ganztägige Betreuung mit speziellen 
Tagesprogrammen an, um bestmög-
liche Betreuungszeiten zu ermögli-
chen.

Das Ziel unserer Arbeit ist eine um-
fassende Persönlichkeitsentwicklung 
des Kindes, also der Fähigkeit und 
Bereitschaft zur Selbstbestimmung, 
Mitbestimmung, Solidarität und Ver-
antwortungsübernahme. Wir wollen 
dem Kind den Raum, die Zeit und die 
Anregung geben, sich zu entwickeln 
und zu entfalten. Ganzheitliches Ler-
nen im Alltag durch Erleben und Tun, 

durch selbstständiges Experimen-
tieren und durch soziale Interaktion 
haben bei uns einen besonderen Stel-
lenwert.

Der monatliche Elternbeitrag wird 
individuell berechnet und hängt vom 
gewählten Tarif, 3 oder 5 Tage, dem 
Einkommen und der Familiensituati-
on ab und ist sozial gestaffelt.

Eine Voranmeldung kann jederzeit 
nach Terminvereinbarung durchge-
führt werden. Bei Fragen erreichen 
Sie uns unter 0699 16886121.

Bad Goisern wird zum Bücherdorf

Hort Bad Goisern – 
Professionelle Betreuung für Kinder

Information
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SIZ

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Nur gut vorbereitet starten ist das oberste Gebot beim Tourengehen und Freeriden auf unberührtem Terrain. 
Abseits abgesicherter Pisten muss man wissen, wie man optimale Sicherheit erreicht und damit auch 
Lawinengefahren aus dem Weg gehen kann.

Wichtige Tipps, damit Tourengehen zum unfallfreien Wintervergnügen wird:

 Sie müssen sich den lauernden Gefahren 
bewusst sein; Skifahrerisches Können ist 
Voraussetzung

 Skitouren sind Ausdauersport, dementsprechend 
fit müssen Sie �on Tour“ sein. Achten Sie auf 
Kraftreserven für die Abfahrt

 Studieren Sie den Lawinenlagebericht vorher 
eingehend

 Planen Sie Ihre Tour sorgfältig: Höhendifferenz, 
Länge, Schwierigkeit, Wetter spielen eine große 
Rolle. Tipp: Einheimische, Bergführer und die 
Bergrettung kennen das Gebiet genau!

 Ausrüstung: Touren-Ski und Bindung, Felle, 
funktionale Kleidung, Wetterschutz, Sonnenschutz – 
achten Sie dennoch auf geringes Rucksackgewicht

 Auch eine Notfallausrüstung mit Lawinen-
Verschütteten-Suchgerät (LVS), Lawinenschaufel, 
Lawinensonde, Erste-Hilfe-Ausrüstung und 
Biwaksack sind notwendig

 Passen Sie Ihre Geschwindigkeit der Umgebung
an, um Stürze zu vermeiden – ein Skihelm kann vor 
möglichen Kopfverletzungen schützen

 Gehen Sie in kleinen Gruppen, um sich 
gegenseitig helfen zu können. Achten Sie dabei 
darauf, dass keiner in der Gruppe außer Atem 
kommt. Informieren Sie immer Personen über Ziel, 
die Route und Ihre geplante Rückkehr

U N S E R   T I P P !

 Ein Airbag-System in der Ausrüstung 
erhöht die Überlebenschance!

 Mobiltelefon immer mitnehmen!

 Respektieren Sie Schutz- und
Sperrgebiete!

 Auf der Homepage www.lawine.at
gelangen Sie auf die Lawinenwarndienste 
des jeweiligen Bundeslandes

        SICHER ist SICHER !

INFORMATION BERATUNG   AUSBILDUNG OÖ. Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36

E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

Gut vorbereitet eine Skitour auf unberührtem 
Terrain genießen. Foto: Juicy/pixelio.de
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Kürzlich fand im Festsaal des 
Schlossmuseums in Linz die Feier 
anlässlich der Verleihung von Be-
rufstiteln statt. Zwei langgediente 
Lehrer der „Welterbe-Neue Mit-
telschule Bad Goisern“ erhielten 
aus der Hand von Landesschul-
ratspräsident Fritz Enzenhofer 
das Dekret mit dem Berufstitel 
„Schulrat“ verliehen. 

HOL Dipl. Päd. Gerhard Gamsjäger 
aus Hallstatt stammend, sowie HOL 
Dipl. Päd. Markus Mittendorfer, aus 
Ebensee, freuten sich sichtlich über 
den erworbenen Berufstitel. 

Seitens der Gemeinde wurden sie 
von Vzbgm. OSR Helmut Pilz be-
gleitet, der zur Verleihung herzlich 
gratulierte.

Neue Schulräte an der 
Welterbe-Neue Mittelschule

Heizkosten-
zuschuss

v.l.n.r. SR Markus Mittendorfer, Vzbgm. Helmut Pilz, SR Gerhard Gamsjäger

Auch dieses Jahr wird für die 
Beheizung einer Wohnung 
– gleichgültig mit welchem 
Energieträger – wieder sozial 
bedürftigen Personen ein Heiz-
kostenzuschuss gewährt.

Dieser beträgt € 152,00 bei Unter-
schreiten der für die soziale Be-
dürftigkeit festgelegten Einkom-
mensgrenze und € 76,00 bei deren 
Überschreitung um bis zu maximal 
€ 50,00. 
Alimente zählen nicht zum Ein-
kommen!

Die Einkommensgrenzen betragen 
monatlich:
• für Alleinstehende: Euro 872,31 
• für Ehepaar oder Lebens-
 gemeinschaft: Euro 1.307,89
• je Kind: Euro 163,66

Bei der Wohnung muss es sich um 
den Hauptwohnsitz handeln, die 
Wohnung muss in Bad Goisern 
sein und ständig bewohnt werden. 
Bezieher/Innen von bedarfsori-
entierter Mindestsicherung haben 
keinen Anspruch auf den Heiz-
kostenzuschuss. Der Heizkosten-
zuschuss kann noch während der 
Amtsstunden bis zum 15.04.2015 
im Bürgerservice beantragt wer-
den! Die genauen Förderrichtlini-
en fi nden Sie auf der Homepage 
des Landes OÖ.
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Learn and more – Rüdiger Hemetzberger

Durch meine Tätigkeit seit 15 Jah-
ren bei der Volkshochschule Bad 
Goisern, habe ich mich im Herbst 
2014 entschieden mich in einem 
ähnlichen „Gebiet“ selbstständig 
zu machen.

Durch die Anmietung der Räumlich-
keiten Obere Marktstraße 13 (ehe-
maliger Schlecker), und der Umbau 
stehen nun 4 Seminarräume in ver-
schiedenen Größen zur Verfügung. 
Das Angebot erstreckt sich über 
Schülerhilfe, Erwachsenenbildung, 
Kurse für Firmen, Deutschkursen, In-
formationsveranstaltungen, uvm.

Ich stehe Ihnen gerne zu meinen 
Bürozeiten oder telefonisch ver-
einbarten Terminen zur Verfügung.

Bürozeiten: 
Mo bis Fr 9:00 bis 12:00, 
Di und Do auch von 14:00 bis 16:00

Learn and More
Rüdiger Hemetzberger
Telefon: 0664 5353 222
E-Mail: offi ce@learnandmore.at, 
www.learnandmore.at

Natürlich können die Räume auch ge-
mietet werden. 
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Leimer & Spreitzer Liegenschaftsbetreuung 

Die Instandhaltung Ihrer Immobi-
lie bzw. Ihres Grundstückes erfor-
dert Zeit und Organisation. Dabei 
sollten Sie gerade bei Ihrem Besitz 
keine Kompromisse eingehen. 

Mit der Gründung unseres Unterneh-
mens Leimer & Spreitzer Liegen-
schaftsbetreuung möchten wir uns 
der Verantwortung Ihrer Objekte an-
nehmen und Sie entlasten. 

Dank langjähriger Erfahrung als ge-
lernte Handwerker ist es unser An-
spruch, zuverlässig, professionell und 
effi zient im Sinne unserer Kunden zu 
arbeiten. 

Zu unseren Diensten zählen dabei ge-
bäudebezogene Wartungstätigkeiten, 
objektbezogene Reparaturen, Haus-
techniktätigkeiten und Kontrollen, 
Instandhaltung der Objekte sowie 
Schneeräumung, Betreuung und Rei-
nigung von Verkehrsfl ächen. 

Außerdem kümmern wir uns um Rei-
nigungsarbeiten rund um das Objekt, 
Reinigungen von Dachrinnen und 
Rohren und neben Mäharbeiten auch 
um Baum- und Strauchschnitt. 

Unsere Gerätschaften ermöglichen 
es uns, Ihren individuellen Vorstel-
lungen rasch und fl exibel gerecht zu 

werden und so eine saubere und ter-
mingerechte Durchführung aller Ar-
beiten garantieren zu können. 

Auf Ihre speziellen Anforderungen 
ausgerichtet, unterbreiten wir Ihnen 
gerne ein Angebot und stellen uns 
persönlich bei Ihnen vor. 

Auf eine gute Zusammenarbeit!
Manfred Leimer und 
Alexander Spreitzr

Leimer & Spreitzer 
Liegenschaftsbetreuung GesbR

A-4822 Bad Goisern
Josef Eidenberger Weg 5
Tel. Leimer 0664/8767650
Tel. Spreitzer 0664/5907676
info@leimer-spreitzer.at
www.leimer-spreitzer.at
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Ich freue mich, die Eröffnung mei-
ner Wahlarztordination für Kin-
der- und Jugendheilkunde ab März 
2015 in der Praxisgemeinschaft Dr. 
Mauel/Dr. Geley bekanntgeben zu 
dürfen. 

Mein Leistungsangebot umfasst: 
Kinder- und Jugendmedizin von Ge-
burt an bis 18 Jahre, Mutter-Kind-
Pass-Untersuchungen, Impfungen & 
Impfberatung, Frühgeborenen-Nach-
sorge, Entwicklungskontrollen von 
Säuglingen, Allergie-und Asthma-
abklärung, Abklärung und Beratung 
bei wiederkehrenden Beschwerden 

von Kindern und Jugendlichen (z.B. 
Bauchschmerzen, Kopfschmerzen). 

Die Abrechnung erfolgt über eine Ho-
norarnote, welche bar oder per Ban-
komat beglichen und nachfolgend 
für den Rückersatz bei der jeweiligen 
Krankenkasse eingereicht werden 
kann.

Der respektvolle Umgang und eine 
unkomplizierte, offene Kommuni-
kation mit Kindern und Eltern sind 
Grundprinzipien meiner Arbeit als 
Kinder- und Jugendärztin. 

Als „Zuagroaste“ werde ich mich na-
türlich auch sehr bemühen, die Goi-
serer Besonderheiten mit einzubezie-
hen!

Dr. Ulrike Waltl
Oberärztin an der Kinderstation des 
Krankenhaus Bad Ischl 

Telefonische Terminvereinbarung 
(06135/77 39): Montag bis Freitag 
von 8.30 –10.30 Uhr
Ordinationszeit: 
Dienstag Nachmittag

Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde
Dr. Ulrike Waltl

Telefonische TerminvereinbarungMontag bis Freitag, 8:30-10:30 Uhr
Telefon: 0 61 35 - 77 39Fax: 0 61 35 - 77 39 23

Dr. Ulrike Waltl
Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde

Wahlärztin

Ordination nur nach telefonischer Vereinbarung

4822 Bad Goisern, Sophienbrückenstraße 19

Praxisgemeinschaft Dr. Mauel / Dr. Geley - www.doc-mauel.at
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Der Handwerker – Michael Pilz
Liegenschaftsbetreuung

Der Inhaber Pilz Michael betreibt 
seit 2012 ein Kleinunternehmen 
das vorrangig handwerkliche Tä-
tigkeiten im und rund ums Haus 
anbietet. Auch als Liegenschafts-
betreuung bekannt.
 
Das Angebot reicht vom Schnee-
räumen über Gartengestaltung 
bzw. Pfl ege (Rasenmähen , Hecken-
schneiden, Baumschnitt in relativ 
großer Höhe, Zäune,...) kleine Um-
bauten aller Art, Reparaturen im 
Haus, Möbelmontagen, Fußboden-
verlegung bis hin zu kleinen Maler-
arbeiten.
Als zweites Standbein bietet er auch 
Scheibenfolierungen („verdun-
keln“) für Kfz an. Dies ist ein opti-
maler Schutz gegen UV-Strahlung 
für Kinder, Haustiere und ein guter 
Sichtschutz im Kofferraum. Selbst-

verständlich mit Gutachten. Teil-
folierungen außen am Lack. Sicht-
schutzfolien für Fenster z.B. Bad , 
WC, Geschäfts- oder Behandlungs-
räume.

Er legt großen Wert auf saubere und 
anständige Arbeit denn der Kunde 
sollte immer zu 100% zufrieden sein.

Sein Motto: 
GEHT NET – GIBT`S NET
ALLES IST MÖGLICH

Michael Pilz 
Edt 26
4822 Bad Goisern
0660 / 46 190 38
michael.p2011@gmx.at
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Physiotherapie Rietzschel

In den neuen Räumen der Praxis 
für Physiotherapie Rietzschel, mit 
den Therapeuten David, Lisa und 
Barbara, ist man gut aufgehoben. 
In den drei freundlich gestalteten, 
gut ausgestatteten Therapieräu-
men und dem hellen Trainings-
raum fühlt man sich sehr wohl.

Mittlerweile schon seit 10 Jahren ist 
David Rietzschel als Physiothera-
peut für seine zahlreichen Patienten 
in Bad Goisern tätig. Seit 2006 wird 
er von seiner Frau Lisa (auch Phy-
siotherapeutin) unterstützt und 2011 
kam dann noch Barbara Schachinger 
als Physiotherapeutin dazu. Dieses 
Team ist mit viel Erfahrung, Enga-

gement und einigen zusätzlichen 
Ausbildungen für Patienten aus dem 
ganzen Salzkammergut da. David 
darf man seit Herbst 2014 noch zu-
sätzlich zu seinem Master of Science 
in Musculoskeletal Physiotherapy 
und dem Abschluss in OMT – Ortho-
pädischer manueller Therapie – gra-
tulieren. Durch die gute Zusammen-
arbeit, besonders mit den Ärzten und 
Zahnärzten in Bad Goisern und auch 
aus dem Umfeld, ist es möglich, für 
jeden Patienten eine individuelle 
Therapie zu gestalten. Mit einer ärzt-
lichen Überweisung kannst du gerne 
von Montag bis Freitag 8.30 – 11.30  
Termine bei Astrid Berkenhoff ver-
einbaren. Wir sind bemüht, mög-
lichst rasch Termine zu vergeben und 
in akuten Fällen fi nden wir immer 
eine Einschubmöglichkeit. 

Lisa und David möchten sich noch 
ganz herzlich bei den ÖBF, beson-
ders bei Herwig Loidl, für die schö-
ne Zeit in den Räumen des Schloss 
Neuwildenstein und das gute Mitei-
nander bedanken. 

Behandlungsfelder
 Akute/Chronische Schmerzen (Kreuz-
schmerzen, Bandscheibenvorfall, Nacken-
schmerzen, Kieferschmerzen, Gelenk-
schmerzen,…)
 Unfälle/OP (Sportverletzungen, 
Schleudertrauma, Knie-, Hüft- und Schul-
terprothesen, auch zur Operationsvorbe-
reitung,...)
 Chronische Erkrankungen (Rheuma, 
Mb.Bechterev, Blasenschwäche,…)
 Neurologische Erkrankungen (Mb. 
Parkinson, Multible Sklerose, Quer-
schnitt,…)
 Angeborene und erworbene Fehl-
haltungen (Skoliose, Mb.Scheuermann,, 
Fußdeformitäten,..)
 Prävention (Haltungsschwäche, Bewe-
gungsmangel,…)
 Bei ärztlicher Verordnung und 
Notwendigkeit machen wir auch gerne 
Hausbesuche

Techniken Einzelheilgymnastik:
 Manuelle Therapie (OMT) 
 Medizinische Trainingstherapie, 
Sportphysiotherapie
 Beckenbodengymnastik
 Manuelle Lymphdrainage
 Massage
 Naturmoor
 CRAFTA 
 Sohier
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Naturverbunden im Hexen Atelier

Ich habe mich mit Zeit lange nicht 
beschäftigt, und doch hab ich im-
mer damit zu tun gehabt. Die Welt 
ist auch für mich immer schneller 
geworden, immer stressiger und 
immer hektischer. Zeit zu haben, 
für etwas was man gern macht, 
musste ich auch lernen. 

Ich habe immer etwas in mir gehabt, 
eine Glut, die ich vor 2 Jahren zu mei-
nem Lebensfeuer entfacht habe. Ich 
hatte die Chance in Graz eine Schule 
zu besuchen die mir altes Wissen und 
die Natur wieder näher brachte und 
habe mich danach in meiner Ausbil-
dung zur Dipl. Heilpfl anzenpädago-
gin bestätigt gefühlt. Das ist meine 
ZEIT, das ist es was ich machen will 
und vor allem ist es das was ich an 
meine Mitmenschen, an EUCH wei-
tergeben möchte.

Als ich sah, dass meine Arbeit nicht 
nur für mich, sondern auch für mei-
ne Familie eine Bereicherung ist, war 
ich natürlich sehr glücklich. Wenn 
man viel mit Kräuter arbeitet, ent-

deckt man Dinge die sagenhaft sind. 
Kräuter und generell unsere Pfl an-
zenwelt und der gesamte Organismus 
ist wahrlich ein Geschenk. Je mehr 
ich mich mit der Natur beschäftigte, 
umso stärker konnte ich mich verwur-
zeln und mein Gespür stärken 

Nachdem ich mich selbständig ge-
macht habe und ich meine Produkte 
an vielen verschiedenen Orten in vie-
le verschiedene Hände gebracht habe, 
entstand der Traum in mir Seminare 
und Workshops in Bad Goisern an-
bieten zu können und zu dürfen. Der 
Traum wurde mit einigen Helferlein 
auch Wirklichkeit und so habe ich 
im Oktober 2014 mein „Hexenateli-
er“ eröffnet. Besonderes Augenmerk 
habe ich darauf gelegt, das man die-
sen Raum zeitlos betritt und mit viel 
Energie wieder verlässt. Ich habe mir 
eine optimale Kulisse geschaffen wo 
ich mein Wissen in Zukunft weiter-
geben werde. Ein Raum wo ich euch 
wieder zu den Wurzeln und zu eurem 
Gespür bringe und wo es für jeden 
von Euch eine Erholung sein soll. 

Sehr wichtig ist mir, euch viele ein-
fach umsetzbare Tipps zu geben, die 
nicht viel abverlangen. 

Ich will es schaffen, euch unsere Na-
tur näher zu bringen, die uns in vie-
len Lebenslagen eine große Hilfe ist. 
Kräuter, Düfte und Rituale die uns 
zeigen dass wir unser Leben ganz 
alleine gestalten und bestimmen kön-
nen. Mit diesen Dingen können wir 
uns, und auch unsere Mitmenschen 
unterstützen, in eine zufriedene und 
erholsame Zukunft zu starten. Gerade 
deswegen bin ich auch vor kurzen zur 
„Gesunde Gemeinde“ gestoßen und 
werde in diesem Rahmen auch einige 
Wanderungen und Workshops organi-
sieren und anbieten. Ab März 2015 
werden monatlich Wanderung ver-
anstaltet welche ich mit verschiede-
nen Themen ausstatten und verbinden 
möchte. 

Eure 
Tanja Mittendorfer-Lichtenegger
Au 143
Auskunft 0660/5458549

„Zeit dir wir uns nehmen, 
ist Zeit die uns etwas gibt“ 

Ernst Ferstl
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Neue Öffnungszeiten beim 
Möbelverkauf der Volkshilfe

Aufgrund der großen Nachfrage 
nach gebrauchten Möbeln erwei-
tern wir unsere Öffnungszeiten 
bereits ab März 2015. Ab 3. März 
bieten wir 2mal pro Monat die 
Möglichkeit, günstig sehr gut er-
haltene Möbel in unserem Möbel-
lager direkt beim Bahnhof in Bad 
Goisern (Aschauer-Lager) zu er-
werben.

Wir bieten eine Auswahl von Kästen 
und Schränken, Betten, Sofas, Tische, 
Stühle, Sessel, Garderoben und jede 
Menge Kleinmöbel. Die Volkshilfe 
Salzkammergut freut sich auf Ihren 
Besuch!

Wir freuen uns aber auch sehr ihre 
Möbelspende abzuholen, oder diverse 
Entsorgungsdienste für Sie überneh-

men zu dürfen. Genauere Informati-
onen erhalten Sie unter der Telefon-
nummer: 06135/6177

MÄRZ Di., 3. 3. von 13.30 – 17 Uhr und Do., 19. 3. von 8 – 12 Uhr

APRIL Di., 7. 4. von 13.30 – 17 Uhr und Do., 23. 4. von 8 – 12 Uhr

MAI Di., 5. 5. von 13.30 – 17 Uhr und Do., 21. 5. von 8 – 12 Uhr

JUNI Di., 2. 6. von 13.30 – 17 Uhr und Do., 18. 6. von 8 – 12 Uhr

JULI Di., 7. 7. von 13.30 – 17 Uhr und Do., 23. 7. von 8 – 12 Uhr

AUGUST Di., 4. 8. von 13.30 – 17 Uhr und Do., 20. 8. von 8 – 12 Uhr

SEPTEMBER Di., 1. 9. von 13.30 – 17 Uhr und Do., 17. 9. von 8 – 12 Uhr

OKTOBER Di., 6. 10. von 13.30 – 17 Uhr und Do., 22. 10. von 8 – 12 Uhr

Möbelabverkauf 2015

Wir haben für interessierte und engagierte junge Leute, die in einem kreativen an-
spruchsvollen Beruf vorankommen wollen, ab sofort eine 

attraktive Lehrstelle als KOCH oder KÖCHIN
zu vergeben.

Interessierte melden sich bitte bei Herrn Hans-Peter Hillbrand 
unter der Tel.: 06135/8379 oder p.hillbrand@altenheim-goisern.at

Kochlehrling gesucht!
Gesucht wird: Kochlehrling (m/w) 
im evangelischen Altenheim Bad 
Goisern ab August 2015. 

Geboten wird: eine praktische und 
vielschichtige Ausbildung im eige-
nen Küchenbetrieb und in einem 
vierwöchigen, auswärtigen Prakti-
kum. 

Wir erwarten ein abgeschlossenes 9. 
Schuljahr, Kreativität, Belastbarkeit 
und Bereitschaft zu Schicht- und Wo-
chenenddiensten, außerdem solltest 
du teamfähig sein.

Möchtest Du in einem Betrieb mit ei-
nem hoch motivierten Team arbeiten, 
das viel Wert auf frische, regionale 
Kost legt, dann komm doch zu einem 
informativen Bewerbungsgespräch 
vorbei. 

Es ist jederzeit möglich einen oder 
mehrere Tage zu schnuppern!

Hast Du Interesse an der Stelle als 
Kochlehrling bei uns im evangeli-

schen Altenheim, dann melde dich 
entweder bei:
Küchenleiter Heinz Müller oder 
Heimleiter Hans-Peter Hillbrand, 
Tel.: 06135 8379.
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Goisern macht Circus 2015
Vom 27. Juli bis zum 1. August 
wird Bad Goisern heuer zum drit-
ten Mal zum Zentrum für circus-
begeisterte JungartistInnen. Kin-
der und Jugendliche von 6 - 15 
Jahren können unter der profes-
sionellen Leitung von Circus Zap-
zarapp in Workshops ihre artisti-
schen Talente entdecken, vertiefen 
und präsentieren. 

Damit diese Circuswoche für rund 
100 Kinder stattfi nden kann, braucht 
es viele helfende Hände und die Un-
terstützung der heimischen Betriebe. 

Das Veranstalterteam sucht Helfe-
rInnen ab 18 Jahren, die in dieser 
Woche oder auch bei der Organisa-
tion im Vorfeld helfen wollen: als 
ZeltaufstellerIn, WorkshopleiterIn 
oder „Helfende Hand“ während der 

Woche. Kurzes E-mail an goisern-
machtcircus@gmx.at oder Anruf im 
Bürgerservice Bad Goisern unter 
06135 8301.

Alle Eltern, Großeltern Onkeln und 
Tanten und Circusbegeisterten sollen 
sich den 1. August rot im Kalender 
markieren – denn da fi nden wieder 
zwei sicherlich ausverkaufte Vorstel-
lungen im wunderschönen Circuszelt 
des Circus Zapp Zarap in der Frei-
zeitanlage Stampfl  statt.

Das Veranstalterteam und der Circus 
Zappzarap freuen sich auf eine neu-
erliche Woche mit Spaß, Spannung 
und Circusluft.

www.goisernmachtcircus.at

Information

27. Juli – 1. August 2015



DAS SPIEL

Vernissage 
Donnerstag, 23. April 2015 um 19.00 Uhr

Marktgemeindeamt Bad Goisern

DER KUNST

kontakt: www.renate-kienberger.com

Renate Kienberger-Spiesberger
geboren in gmunden,
aufgewachsen in bad goisern,
seit 1975 wohnhaft in linz

besuch der kunsthochschule in linz
aktseminare bei Prof. Günter Meck
und Prof. Lore Heuermann
zahlreiche studienreisen
austellungen im in - und ausland

„meine lieblingsthemen sind
der mensch, die natur sowie fremde kulturen.
meine figuren sind abformungen,
spuren, schemen von menschen,
deren körper als modul einer
reduzierten darstellung dient.
nicht das spektakuläre, außergewöhnliche ist mir
wichtig, vielmehr sind es die alltagssituationen,
welche gefühle und stimmungen
auszudrücken vermögen.“
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Blinde Passagiere in Kübelpfl an-
zen, Gartenfl üchtlinge, Vogelfut-
ter- oder Ausspuckpfl anzen: Die 
Ausbreitungsmöglichkeiten ge-
bietsfremder Pfl anzen sind ebenso 
vielfältig wie die Arten selbst. Die-
se gedeihen in Wäldern und Wie-
sen, an zahlreichen Gewässerufern 
ebenso wie an Straßenrändern und 
auf Schutthäufen. 

Diese sogenannten Neophyten sind 
laut Defi nition des Umweltbundesam-
tes Pfl anzenarten die in einem gewis-
sen Gebiet nicht einheimisch sind und 
die erst nach 1492 unter direkter oder 
indirekter Mithilfe des Menschen in 
dieses Gebiet gelangt sind und dort 
wild leben oder gelebt haben. Dieser 
Zeitpunkt wurde nicht zufällig ge-
wählt. Denn auch wenn der Mensch 
stets die Pfl anzen- und Tierwelt um 
sich verändert hat, hat das Ausmaß 
dieser Veränderung seit der Möglich-
keit Personen und Waren über Kon-
tinente hinaus zu verfrachten einen 
völlig neuen Maßstab angenommen. 
Durch die vielen neuen Fernhandels-
beziehungen stieg die Anzahl der 
absichtlich, aber auch unabsichtlich 

transportierten Pfl anzen und auch 
Tiere stark an. Symbolisch für diese 
Entwicklung steht das Jahr der Ent-
deckung Amerikas: 1492. Heute sind 
diese Arten Teil unserer Umwelt. Die 
meisten führen ein wenig beachtetes 
Leben inmitten der heimischen Vege-
tation, einige jedoch gedeihen allzu 
prächtig und haben so einen starken 
negativen Einfl uss auf die heimische 
Pfl anzenwelt. Solche Arten nennt 
man invasiven Neophyten. Oft haben 
sie die Fähigkeit, sich effi zient und 
schnell zu vermehren, sie wachsen 
schnell und können konkurrenzkräf-
tig im Kampf um die vorhandenen 
Ressourcen Raum gewinnen. 

Ein Beispiel hierfür ist das Drüsen-
Springkraut (Impatiens glandulifera). 
Es wurde oftmals als attraktive Blüh-
pfl anze oder Bienenweide gepfl anzt, 
der hohe Ausbreitungserfolg dieser 
Art führte jedoch zu einer explosions-
artigen Vermehrung. In drei Monaten 
blüht und fruchtet dieses Springkraut, 
es bildet bis zu 2500 Samen, die sie 
dank eines eingebauten Schleuder-
mechanismus im Umkreis von sie-
ben Metern verteilt. So können sich 

rasch monotone Reinbestände ent-
wickeln, die eine dementsprechend 
kleine biologische Vielfalt aufweisen. 
Auch der Japanische Flügelknöterich 
(Fallopia japonica) hat ein rasantes 
Wachstums- und Ausbreitungsvermö-
gen und sich so zum Inbegriff einer 
invasiven Problempfl anze gemausert. 
Die konkurrenzstarke Art fand seinen 
Weg als Zier- und Futterpfl anze nach 
Mitteleuropa und überwuchert nun 
viele Gewässerufer. 

Für den Naturschutz brisant sind ins-
besondere solcher Arten die in Lebens-
räume eindringen die eine vielfältige 
und speziell angepasste Pfl anzen- und 
Tierwelt aufweisen wie artenreichen 
Streu- und Magerwiesen, Halbtro-
ckenrasen oder Auwälder. Invasive 
Neophyten können aber nicht nur in 
Bereichen der Biodiversität Probleme 
verursachen, es kann auch zu Schä-
den an der Gesundheit sowie in der 
Land- und Forstwirtschaft kommen. 
Der Naturschutzbund appelliert für 
einen achtsamen Umgang mit unse-
rer Natur. Den Gartenabfall nicht im 
Wald und Wiesen zu entsorgen sowie 
bei der Bepfl anzung des Gartens auf 
invasive Neophyten zu verzichten 
sind hierfür Beispiele.
Quelle: Stiftung für Natur

Neophyten breiten sich aus
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Was Wann Wo

WANN ZEIT WO

01. 16:00 Bigband- und Jazzworkshop - Abschlusskonzert Landesmusikschule

01. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

02. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

05. 07:00 Weckruf der Bürgermusikkapelle Bad Goisern zum Ostersonntag Bad Goisern am Hallstättersee

08. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

09. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

11. 11:00 Ripperl und Spare Ribs Essen Berghotel zum Predigstuhl

11. 13:00 Workshop Naturkosmetik im Hexenatelier Hexen Atelier

12. 11:00 Kultur im Wirtshaus und Frühshoppen im Berghotel Predigstuhl Berghotel zum Predigstuhl

15. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

16. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

16. 19:30 Trilogie - "neue volxmusic" im Salzkammergut HAND.WERK.HAUS HAND.WERK.HAUS

18. 20:00 Festkonzert der Musikkapelle Untersee Festsaal

22. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

23. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

24. 20:00 Kultur im Wirtshaus - Sista Station in der Galeriebar 4822 Galerie Bar

25. 07:00 Flohmarkt am Marktplatz Marktplatz

25. 20:00 Festkonzert 90 Jahre Trachtenkapelle Ramsau Festsaal

26. 19:00 Frühlingskonzert Streichorchester Bad Goisern
Evangelische Kirche Bad Goi-
sern

29. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

30. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

30. 19:00 Trachten-Hausball "Tanz in den Mai" und Maibaumaufstellen Berghotel zum Predigstuhl

April 2015

Veranstaltungstermine können mit Text und Foto unter goisern@dachstein-salzkammergut bekannt gegeben werden.
Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten! 
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01. 06:00 Weckruf der Goiserer Blasmusikkapellen Ortsgebiet von Bad Goisern

01. 13:00 Kräuterwanderung Frühlingskräuter - Beltane Hexen Atelier

01. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

06. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

07. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

07. 19:30 Trilogie - "neue volxmusic" im Salzkammergut HAND.WERK.HAUS HAND.WERK.HAUS

08. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

09. 20:00 Muttertagskonzert der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha Festsaal

10. 11:00 Kultur im Wirtshaus und Frühshoppen im Berghotel Predigstuhl Berghotel zum Predigstuhl

13. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

13. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

14. 10:30 Konzert der Bürgermusikkapelle Bad Goisern Schloss Neuwildenstein

15. 17:00 3 Tage Stimmung und Tanz im Ramsauer Bierzelt Festgelände n. Goisererbrücke

15. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

16. 16:00 Musikfest - 90 Jahre Trachtenkapelle Ramsau - Bad Goisern Festgelände n. Goisererbrücke

16. 17:00 3 Tage Stimmung und Tanz im Ramsauer Bierzelt Festgelände n. Goisererbrücke

17. 07:00 Flohmarkt der FF Lasern Gewerbegebiet Au

17. 10:00 3 Tage Stimmung und Tanz im Ramsauer Bierzelt Festgelände n. Goisererbrücke

17. 11:00 Musikfest - 90 Jahre Trachtenkapelle Ramsau - Bad Goisern Festgelände n. Goisererbrücke

20. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

21. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

22. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

27. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

28. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

29. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

30. 07:00 Flohmarkt am Marktplatz Marktplatz

31. 10:30 Blasmusikkonzert der Gebirgsmusik Bad Goisern Schloss Neuwildenstein

Mai 2015

Die Termine der Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus den aktuellen Pfarrblättern.
Bibelkreis Untersee jeden Dienstag ab 20:00 Uhr – Treffpunkt wird bekannt gegeben (Tel. +43 680 4040077)
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03. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

03. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

05. 18:00 31. Seer Zeltfest Strandbad Untersee

05. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

05. 19:30 Trilogie - "neue volxmusic" im Salzkammergut HAND.WERK.HAUS HAND.WERK.HAUS

05. 19:30 Konzert mit den Poxrucker Sisters Schloss Neuwildenstein

06. 09:00 31. Seer Zeltfest Strandbad Untersee

07. 09:00 31. Seer Zeltfest Strandbad Untersee

07. 11:00 Kultur im Wirtshaus und Frühshoppen im Berghotel Predigstuhl Berghotel zum Predigstuhl

10. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

11. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

12. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

13. 18:30 Blasmusikkonzert der Bürgermusikkapelle Bad Goisern Schloss Neuwildenstein

13. 20:00 Frühlingskonzert des Männergesangsvereines Bad Goisern Landesmusikschule

17. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

18. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

19. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

19. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel

20. 19:00 Almkonzert mit der Gebirgsmusik von Bad Goisern Alpengasthaus Hütteneck

20. 20:00 Live Musik zur Sonnenwende Berghotel zum Predigstuhl

21. 13:00 Kräuterwanderung Sommerkräuter - Lita Hexen Atelier

23. 18:00 Volksmusikabend der Landesmusikschule Schloss Neuwildenstein

24. 18:45 Gemütlicher Tanzabend Gasthaus Pension Bergblick

25. 07:00 Wochenmarkt in Bad Goisern Marktplatz

26. 14:00 Generationen Festival - Größtes Volksfest im Salzkammergut Nordisches Sportzentrum

26. 18:00 Welterbe Fest 2015
Ferienregion Dachstein 
Salzkammergut

26. 19:00 Kultur im Wirtshaus Hotel-Gasthof Moserwirt

26. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel

27. 07:00 Flohmarkt am Marktplatz Marktplatz

27. 10:00 Generationen Festival - Größtes Volksfest im Salzkammergut Nordisches Sportzentrum

27. 10:00 Welterbe Fest 2015
Ferienregion Dachstein 
Salzkammergut

28. 10:00 Welterbe Fest 2015
Ferienregion Dachstein 
Salzkammergut

28. 10:00 Generationen Festival - Größtes Volksfest im Salzkammergut Nordisches Sportzentrum

Juni 2015
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KONFLIKTE MIT IHREN KINDERN UND 
JUGENDLICHEN? WÄHLEN SIE 142, BEVOR ...

ODER WAS ...?!

www.dioezese-linz.at/telefonseelsorge

... Sie am Ende Ihrer Kräfte sind!   

... die Konfliktsituation völlig eskaliert!

... die Eltern-Kind-Beziehung Schaden nimmt!    

... ein Gefühlsausbruch zur Gewalt wird!

Das ElternTelefon der TelefonSeelsorge OÖ – Notruf 142 wird unterstützt von:

VERTRAULICH | KOSTENLOS | RUND UM DIE UHR

ELTERN
TELEFON

TS_ET_Ins_200x140_B_Layout 1  24.08.12  10:48  Seite 1

Die Nachricht vom Lawinentod von Walter Krenn hat uns alle 
tief getroffen. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und all seinen 
Angehörigen. 

Auch wir haben in ihm einen außergewöhnlichen Freund und 
Helfer verloren. Walter war schon 1998 bei der ersten Trophy 
dabei, als er auf der langen Strecke startete. Damals kamen nur 
10 Fahrer ins Ziel, er belegte den 9. Rang. Bis einschließlich 
2004 war er jedes Jahr als Aktiver am Start. Aber auch danach 
blieb er der Trophy treu, war er doch immer einer der eifrigs-
ten Mitarbeiter im Trophy Team, stets dort zur Stelle, wo er 
mit seinen sportlichen und fachlichen Qualitäten eine allseits 
geschätzte Hilfe war. Es ist erschütternd, dass ihn seine große 
Liebe zum Sport und zu den Bergen das Leben gekostet hat. Er 
wird uns fehlen, aber die Erinnerung an ihn wird immer bleiben.

In Erinnerung an Walter Krenn
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Ärzte: Sonn- u. Feiertagsdienst Apotheken
Bereitschaftsdienste

Gemeindevorstände
Telefonnummern & E-Mail-Adressen

 Bürgermeister Peter Ellmer  
Tel.: 06135 / 83 01- 0 • bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Ausschuss für Kultur, Schule und Ortsbild
Ausschuss für Finanzen und Personal

Vzbgm. Helmut Pilz 
Tel.: 0699 / 11 48 50 38 • hga-pilz@eduhi.at
Ausschuss für Verkehr und Sicherheit (Rettungswesen und FF)

Vzbgm. Bmstr. Günther Siegl 7878 
Tel.: 0664 / 56 61 175 • bm.siegl@a1.net
Ausschuss für Wirtschaft und Gewerbe 

GV Thomas Berger 
Tel.: 0664 / 27 86 782 • berger.th@gmx.at
Ausschuss für Landwirtschaft, Güterwege und Gemeindestraßen

GV Eva Haschek   
Tel.: 0664 / 94 70 724 • eva.haschek@gmx.at
Ausschuss für Kindergarten, Familie, Jugend, 
Senioren, Integrationsangelegenheiten

GV Florian Hemetsberger   
Tel.: 0664 / 30 71 720 • fl o.hemetsberger@weti.net
Ausschuss für Tourismus, Sport, Rad- und Wanderwege

GV Heimo Kain  8883 
woefoe@aon.at
Ausschuss für Umwelt und Wasserwirtschaft

GV Hansjörg Schenner  
Tel.: 0676 / 83 94 0450 • h.schenner@rhv.at
Abfallwirtschaft und Energie

GV Markus Preimesberger  
Tel.: 0664 / 32 50 491 • markus.preimesberger@hoffmann.at
Ausschuss für Bauhof, Bauwesen und örtliche Raumplanung

31. März bis 06. April 2015 Marien-Apotheke Bad Ischl
07. bis 13. April 2015 Kur-Apotheke Bad Ischl
14. bis 21. April 2015 Baumhaus-Apotheke Bad Goisern  
22. bis 27. April 2015 Esplanade-Apotheke Bad Ischl
28. April bis 04. Mai 2015 Edelweiß-Apotheke Bad Goisern 

05. bis 11. Mai 2015 Marien-Apotheke Bad Ischl
12. bis 18. Mai 2015 Kur-Apotheke Bad Ischl
19. bis 25. Mai 2015 Baumhaus-Apotheke Bad Goisern
26. Mai bis 01. Juni 2015 Esplanade-Apotheke Bad Ischl

02. bis 09. Juni 2015 Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
10. bis 15. Juni 2015 Marien-Apotheke Bad Ischl
16. bis 22. Juni 2015 Kur-Apotheke Bad Ischl
23. bis 29. Juni 2015 Baumhaus-Apotheke Bad Goisern

01. März 2015 Dr. Angelika Mauel

07. März 2015 Dr. Siegfried Reisenbichler

08. März 2015 Dr. Siegfried Resenbichler

14. März 2015 Dr. Wolfgang Grassner

15. März 2015 Dr. Wolfgang Grassner

21. März 2015 Dr. Angelika Mauel

22. März 2015 Dr. Angelika Mauel

28. März 2015 Dr. Lothar Berkenhoff

29. März 2015 Dr. Lothar Berkenhoff

Der Bereitschaftsdienst beginnt am Montag um 8.00 Uhr und wechselt am dar-
auffolgenden Montag um 8.00 Uhr zur nächsten Apotheke am Bereitschaftsplan. 
Ist der Montag ein Feiertag, erfolgtder Dienstwechsel am Dienstag um 8.00 Uhr.

Die aktuellen Sonn- und Feiertags-
dienste fi nden Sie im Internet unter

www.goisern.eu
im Bereich BÜRGERSERVICE Apotheke im Baumhaus Bad Goisern (Tel.: 06135 50 933), Edelweiß-Apothe-

ke Bad Goisern (Tel.: 06135 72 20), Kur-Apotheke Bad Ischl (Tel.: 06132 23 
205), Esplanade-Apotheke Bad Ischl (Tel.: 06132 23 427), Marien-Apotheke 
Bad Ischl / Pfandl (Tel.: 06132 26 929)

Dr. Wolfgang Grassner (06135) 8531 • Dr. Lothar Berkenhoff (06135) 7266
Dr. Angelika Mauel (06135) 7739 • Dr. Siegfried Reisenbichler (06135) 6333

im Marktgemeindeamt Bad Goisern, 1. Stock

 Amtstage
der Notariate Bad Ischl

Mag. Harald Kainz
Kaiser-Franz-Josef-Straße 13
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/22770

Dr. Gabriele Goja 
Pfarrgasse 5
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/23487

Di., 03.03., 14:00 – 16:00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 10.03., 15:00 – 17:00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 17.03., 14:00 – 16:00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 26.03., 08:00 – 10:00 Uhr Mag. Harald Kainz

Do., 09.04., 08:00 – 10:00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 14.04., 15:00 – 17:00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 21.04., 14:00 – 16:00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 30.04., 08:00 – 10:00 Uhr Mag. Harald Kainz

Do., 07.05., 08:00 – 10:00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 12.05., 15:00 – 17:00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 19.05., 14:00 – 16:00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 28.05., 08:00 – 10:00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di., 09.06., 15:00 – 17:00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 16.06., 14:00 – 16:00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 23.06., 14:00 – 16:00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 25.06., 08:00 – 10:00 Uhr Mag. Harald Kainz
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 Ärzte für Allgemeinmedizin 

Dr. med. Lothar BERKENHOFF 7266
Schmiedgasse 17 / Mo., Mi., Fr. von 8 – 12 Uhr
Di. 8 – 12 u. 18 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Wilfried BERKENHOFF 
0676 / 73 54 684 Schmiedgasse 17
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Wolfgang GRASSNER 8531
Bahnhofstrasse 13 / Mo., Di., Do., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr
Do. 17–19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Mittwoch keine Ordination

Dr. med. Angelika MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo. 7.30 – 11.30 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr, Sa. 8.00 – 10.00 Uhr, 
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Siegfried REISENBICHLER 6333
Untere Marktstraße 11 / ehem. Hotel Post
Mo., Mi., Do., Fr. 8 – 12, Mi. 17 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Dienstag keine Ordination

 Facharzt für Chirurgie 

OA Dr. Tibor GELEY 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Di. u. Do. Nachmittag sowie nach Vereinbarung

 Facharzt für Orthopädie 

Dr. med. Gabriele HERRMANN 
Posern 57 
Termine nach Vereinbarung  0680/2350660

 Facharzt für Innere Medizin 

Prim. Dr. med. Christoph MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo., Mi. 17 – 19 Uhr, Do. 8 – 13 Uhr

 Zahnärzte 

Dr. Roland KREIL 7744
Au 95, Mo. 8 – 12 u. 13.00 – 16 Uhr; Di. 8 – 12 u. 14 – 19 
Uhr; Mi. 13 – 16 Uhr; Do. 8 – 12 Uhr; Fr. 8 – 14 Uhr

DDr. Christoph LAHNER 41252
Bahnhofstraße 13
Mo. – Do. 9 – 13, Di. auch 14 – 16 Uhr; Mi. auch 14 – 18 Uhr; 
Fr. 9 – 12 Uhr – sowie nach Vereinbarung

Dr. med. Robert MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., 8 – 12 Uhr; Di. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr;
Mi., 13 – 20 Uhr; Do., 8 – 14 Uhr; Fr., 8 – 11 Uhr

Dr. Franz Luger 
 Schmerztelefon 0680 233 433 2

 Tierärzte 

Dipl. Tierärzte Mag. Barbara & Andreas EISL 
Josef-Putz-Straße 37, Großtiere, Kleintierordination:
Mo. und Mi. 18 – 19 Uhr, Di. und Do. 8 – 10 Uhr
 0664/3899370
 Apotheken 

Edelweiß-Apotheke 7220
Apotheke im Baumhaus 50933

 Landeskrankenhaus Bad Ischl 

Besuchszeiten tägl. 13.30 – 15.30 und 18 – 19 Uhr
 06132/202-0

 NOTRUF 

Euronotruf  112
Rotes Kreuz  20774 144
Polizei 8233 133
Bergrettung 7888 140
Wasserrettung 21444 (LWZ) 130
Gas  128
Feuerwehr  122
FF Goisern 8222 od. 0664/3553037
FF Lasern 06135/6706
FF Ramsau 06135 20620
FF St. Agatha 8606 od. 0664/9102269
FF Weißenbach 0664/3120225
Ärztenotruf  141
Vergiftungsinformationszentrale 01/406649943

PFLEGE-STAMMTISCH
Unter der Leitung von Frau GDKS Gabriele Schilcher

 Tel. 0650/2050711
Jeden 3. Dienstag im Monat im Kaffee Maislinger 19.00 Uhr

Die Sprechtage im Detail: 
Jeden Dienstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt Bad Goisern

 OÖGKK kommt zu Ihnen
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 ÖFFNUNGSZEITEN  Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Bürgerservice täglich ab 7.30 – 12.00 Uhr und am Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechtag: Bgm. Peter Ellmer, ANMELDUNG unter 06135/8301-14
 Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Postanschrift: Marktgemeindeamt Bad Goisern, Untere Marktstraße 1, 
 4822 Bad Goisern am Hallstättersee, Telefon: 06135/8301-0, Fax /8301-30
 E-Mail: gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at / Internet: www.goisern.eu

Telefondurchwahl:
Bürgermeister  Peter Ellmer -22 bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Amtsleiter  Werner Schilcher -23 werner.schilcher@bad-goisern.ooe.gv.at
Sekretariat  Doris Pernkopf -14 doris.pernkopf@bad-goisern.ooe.gv.at
Lehrling Marlene Schmutzer -45 marlene.schmutzer@bad-goisern.ooe.gv.at
Standesamt, SIZ Herbert Kefer -40 standesamt@bad-goisern.ooe.gv.at
Kultur, Presse, Marketing Christian Besendorfer -43 christian.besendorfer@bad-goisern.ooe.gv.at

BÜRGERSERVICE
(Meldeamt, Soziales, Pässe, Mülltonnen, Landwirtschaft, Allgemeines,...)  
Personalverrechnung Monja Thalhammer -27 monja.thalhammer@bad-goisern.ooe.gv.at
 Judith Voggeneder -26 judith.voggeneder@bad-goisern.ooe.gv.at
 Petra Pilz -29 petra.pilz@bad-goisern.ooe.gv.at
 Nadja Michl -28 nadja.michl@bad-goisern.ooe.gv.at 
Finanzverwaltung
Leiter der Finanzabteilung Alfred Binder -33 alfred.binder@bad-goisern.ooe.gv.at
Kassa, Abgaben, EDV  Helga Grampelhuber -25 helga.grampelhuber@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundsteuer Karin Tulach -54 karin.tulach@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Gabriele Gamsjäger -19 gabriele.gamsjaeger@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Karin Stimez -36 karin.stimez@bad-goisern.ooe.gv.at
Kanalgebühr Marion Lichtenegger -37 marion.lichtenegger@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauverwaltung
Bauabteilungsleiter Bmstr. Ing. Peter Unterberger -16 peter.unterberger@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundstücke, FläWi Ing. Markus Schermann -21 markus.schermann@bad-goisern.ooe.gv.at
Baueinreichungen Ingrid Wenko -20 ingrid.wenko@bad-goisern.ooe.gv.at
Verkehr, Schulen Thomas Burgstaller -18 thomas.burgstaller@bad-goisern.ooe.gv.at
Kostenrechnung, Märkte Markus Köberl -13  markus.koeberl@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauhofl eitung Franz Scheutz -44  franz.scheutz@bad-goisern.ooe.gv.at
  0664/2021865   
Straßenbeleuchtung Christian Fischer 0664/8339707  christ.fi scher@gmx.at

WEITERE SERVICEEINRICHTUNGEN:
Mutterberatung:  jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat 8301-17
Familien-, Ehe- u. Lebensberatung jeden Montag ab 10 Uhr und 
für Paare, Einzelpersonen und Familien  nach tel. Vereinbarung 0732-773676
Alkoholberatung nach Vereinbarung 06132-23362-22
Gemeindebücherei bei der jeden Mittwoch von 17 – 19 Uhr und  
Hauptschule Goisern jeden Sonntag von 9 – 12 Uhr  06135-20804
Volkshilfe Stefan Sifkovits 06135-6177
REGIS Rosa Wimmer 06134-8723
Festsaal Bad Goisern / Marktstube  Thomas Burgstaller 06135-8301-18
Parkbad Bad Goisern (Mai bis September)  06135-6062
Altstoffsammelinsel  jeden Freitag von 8 – 17 Uhr geöffnet  -7712
RHV - Kläranlage  -7240
Landesmusikschule  -6151
Volksschule St. Agatha  -8522
Volksschule Goisern  -8687
Welterbehauptschule (NMS I Bad Goisern)  -8349
Hauptschule Goisern (NMS II Bad Goisern)  -7147
Tourismusverband  06135-8329
Evang. Kindergarten, Perndanner Promenade 3 06135-8684
Kath. Kindergarten, Gottlieb-Oberhauser-Str. 15 06135-41191
Kinderhort Bad Goisern  0699-16886121
Kinderhort St. Agatha  0699-16886122

Gemeindeamt Bad Goisern


